
A. Zeichnungserklärung  
Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls

Stand: November 2018

Empfangsbestätigung

Ich, der/die Unterzeichnende, bestätige hiermit, dass ich vor Abgabe der Zeichnungserklärung die folgenden Dokumente (etwa infolge 
von Veranlassung der elektronischen oder postalischen Übermittlung) erhalten habe:
•• den Wertpapierprospekt für das öffentliche Angebot der Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls vom 31. Oktober 2018 mit den 

darin abgedruckten Anleihebedingungen, WKN A2GSTH sowie
•• die in Anlage 1 des Anlagenverzeichnisses abgedruckten Verbraucherinformationen der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG 

(Stand: November 2018) für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und für Fernabsatzverträge über Finanzdienst-
leistungen nach § 312d Absatz 2 BGB i. V. m. Artikel 246b § 1 Absatz 1 EGBGB.

Ort, Datum 1. Unterschrift Gläubiger

Die nachstehende Person (auch der „Gläubiger“)

Anrede:   Frau    Herr   Titel: 

Vorname

Straße/Hausnummer

Geburtsort

Nr. Personalausweis/Reisepass

Telefon (beste Erreichbarkeit)

Name

PLZ/Ort

Geburtsdatum

gültig bis

E-Mail

Beruf

Land

Staatsangehörigkeit

ausstellende Behörde

bietet hiermit der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 München (nachfolgend auch die „Emittentin“ ge-
nannt) den Abschluss eines Vertrags über den Erwerb von Inhaberschuldverschreibungen in der nachstehend genannten Höhe und der daraus 
folgenden Anzahl auf Grundlage des Wertpapierprospekts vom 31. Oktober 2018 für das öffentliche Angebot der Inhaberschuldverschreibun-
gen der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG mit den darin abgedruckten maßgeblichen Anleihebedingungen, WKN A2GSTH (die „Anleihe­
bedingungen“) an. Die Annahme des Angebots des Gläubigers steht im freien Ermessen der Emittentin. Bei Überzeichnung ist die Emittentin 
berechtigt, das Angebot auch zu einem geringeren Nennbetrag anzunehmen.

Gezeichnete Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls (WKN A2GSTH)

Nennbetrag (Zeichnungssumme)
(Mindestanlage 1.000,– €; höhere Beträge müssen durch 1.000 ohne Rest teilbar sein)

Laufzeit bis 30.09.2037, Mindestzinssatz 3,25 % p. a. zzgl. Inflationsausgleich (Berücksichtigung des Inflationsausgleichs nur für den 
jährlichen Zinsbetrag, nicht für die nominale Zeichnungssumme)

Euro Euro, in Worten

Vermittler:
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Erwerbspreis
Der endgültige Erwerbspreis wird dem Gläubiger mit der zu übersendenden Annahmeerklärung mitgeteilt. Der Erwerbspreis der Inhaber
schuldverschreibungen ist der Nennbetrag zzgl. Stückzinsen (vgl. zum Begriff der Stückzinsen die Erläuterungen im Wertpapierprospekt  
vom 31. Oktober 2018).

Der Erwerbspreis ist bis zu dem in der Annahmeerklärung genannten Abrechnungstag auf die in der Annahmeerklärung angegebene Bank
verbindung der Emittentin einzuzahlen. Der Abrechnungstag wird in der Regel 14 Tage nach Annahme der Zeichnungserklärung liegen.

Maßgeblich für die Erfüllung der Pflicht zur rechtzeitigen Zahlung des Erwerbspreises ist die Gutschrift des geschuldeten Betrags auf dem 
Konto der Emittentin bis zum Datum des angegebenen Abrechnungstags. Die Emittentin behält sich ausdrücklich vor, vom Zeichnungsvertrag 
zurückzutreten, wenn bis zu dem in der Annahmeerklärung angegebenen Abrechnungstag die Zahlung nicht vollständig auf dem Konto der 
Emittentin eingegangen ist.

Angaben zum Wertpapierdepot
Die Inhaberschuldverschreibungen sollen nach erfolgter Zahlung des Erwerbspreises auf das folgende Wertpapierdepot übertragen werden:

Name des depotführenden Kreditinstituts

BLZ bzw. BIC

�Wertpapierdepot-Nummer

Vor- und Nachname(n) der / des Depotinhaber(s) 

Hinweis: Bei mehreren Depotinhabern bitte alle Namen angeben.  
Der Gläubiger muss zumindest auch Mitinhaber des Depots sein.

Verbindliches Angebot des Gläubigers:

Ort, Datum 2. Unterschrift Gläubiger

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht: Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklä-
rung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und 
auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz 1 
EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften 
Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone- 
Straße 10, 80335 München; Telefax: (089) 890668-880; E-Mail: anleger@greencity.de.
Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zah-
lung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf die-
se Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung 
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen 
Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der 
Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Ver-
pflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

ELEKTRONISCHE KOMMUNIKATION

Für den Fall, dass ich in dieser Zeichnungserklärung eine E-Mail-Adresse angegeben habe, stimme ich hiermit zu, dass diese zu Kommu-
nikationszwecken (z. B. für die Zusendung der Annahmeerklärung) genutzt wird.
Wichtiger Hinweis: Sie können diese Erklärung jederzeit gegenüber der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG in Textform (z. B. per 
Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Dafür ist der Widerruf zu richten an: Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone-Straße 10, 
80335 München, Telefax: (089) 890668-880, E-Mail: anleger@greencity.de.

Ort, Datum 3. Unterschrift Gläubiger

mailto:anleger%40greencity.de?subject=
mailto:anleger%40greencity.de?subject=
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Einwilligung in Werbemitteilungen:
Ich bin damit einverstanden, zu Werbezwecken von der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 Mün- 
chen (Emittentin) sowie den verbundenen Unternehmen Green City AG, Green City Finance GmbH sowie Green City Power GmbH (ge-
meinsam „Green City-Gruppe“) weitere Informationen zu deren Produkt- und Dienstleistungsspektrum, beispielsweise neue Kapitalanla-
ge- und Investitionsmöglichkeiten, Ökostrom- und Mieterstromangebote, Produkte und Serviceangebote im Bereich Elektromobilität etc., 
zu erhalten und hierzu per E-Mail, Brief oder Telefon informiert zu werden. Die genannten Unternehmen der Green City-Gruppe können 
insoweit die zur Kontaktaufnahme notwendigen personenbezogenen Daten (Vorname, Name, Anschrift, E-Mail und Telefonnummer), so-
fern dort noch nicht vorhanden, übermittelt werden und dort zu diesem Zweck erhoben, verarbeitet, gespeichert und genutzt werden.
Meine diesbezügliche Einwilligung zu Werbezwecken kann ich jederzeit widerrufen. Die o. g. Unternehmen sind gemeinsam für die 
Verarbeitung verantwortlich im Sinne des Datenschutzrechts. Sie können Anfragen oder den Widerruf Ihrer Einwilligung zentral an die 
Green City AG, Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 München richten, auch per Telefax an (089) 890668-880 oder per E-Mail an anleger@
greencity.de

Ort, Datum 4. Unterschrift Gläubiger

WEITERE BESTÄTIGUNGEN/ERKLÄRUNGEN DES GLÄUBIGERS

1.	Meine Zeichnung erfolgt vorbehaltlos. Ich handle im eigenen Namen und auf eigene Rechnung.
2.	Ich verlange hiermit ausdrücklich, dass die Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG die Finanzdienstleistung vor Ablauf der Wider- 

rufsfrist erbringt und bestätige meine Kenntnis darüber, dass ich mein Widerrufsrecht in Bezug auf den Vertrag mit der Green City 
Solarimpuls I GmbH & Co. KG mit der vollständigen Vertragserfüllung verliere. 

3.	Ich werde eventuelle Änderungen meiner Anschrift und anderer Daten, wie ich sie in dieser Zeichnungserklärung angegeben habe, 
unverzüglich der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG mitteilen.

4.	Ich bestätige ferner, dass mir gegenüber vonseiten der Emittentin oder dritten Personen keine Erklärungen oder Zusicherungen abge-
geben worden sind, die von dem Informationsinhalt und Erklärungsumfang des Wertpapierprospekts vom 31. Oktober 2018 und den 
darin abgedruckten Anleihebedingungen für das öffentliche Angebot der Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls, der Ver
braucherinformationen der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und 
Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen sowie dieser Zeichnungserklärung abweichen oder darüber hinausgehen.

5.	Ich bin weder Staatsbürger der USA noch Inhaber einer dauerhaften Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis für die USA (Greencard) und 
auch aus keinem anderen Grund in den USA unbeschränkt einkommensteuerpflichtig. Ich habe weder meinen statutarischen Sitz, tat-
sächlichen Verwaltungssitz, Wohnsitz oder Zweitwohnsitz in den USA oder ihren Hoheitsgebieten. Ich bin keine US-amerikanische 
Gesellschaft oder eine sonstige nach dem US-amerikanischen Recht errichtete Vermögenseinheit, Vermögensmasse oder ein Trust, 
welche(r) der US-Bundesbesteuerung unterliegt. Außerdem bin ich nicht Staatsbürger der Länder Kanada, Australien oder Japan oder 
eine natürliche oder juristische Person, die ihren Wohnsitz, tatsächlichen Verwaltungssitz oder statutarischen Sitz in den vorstehenden 
Ländern hat.

6. Ich bestätige den Erhalt der Datenschutzhinweise der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG. 
7.	Ich bin keine politisch exponierte Person im unten genannten Sinne.

Eine politisch exponierte Person ist eine natürliche Person, die ein wichtiges öffentliches Amt ausübt oder ausgeübt hat oder ein unmit-
telbares Familienmitglied dieser Person oder eine ihr bekanntermaßen nahestehende Person. Hierbei handelt es sich um hochrangige 
Führungspersonen der Regierung, der Verwaltung, des Militärs, der Gesetzgebung oder der Rechtsprechung eines Staates, der EU oder 
einer internationalen Organisation sowie um Mitglieder der Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgane staatlicher Unternehmen. Eine 
Person, die ein öffentliches Amt unterhalb der nationalen Ebene ausübt oder ausgeübt hat, ist nur dann eine politisch exponierte Person, 
wenn die politische Bedeutung des Amtes mit ähnlichen Positionen auf nationaler Ebene vergleichbar ist.
Ich bestätige, dass die Erklärungen bzw. Angaben unter Ziffer 1. bis 7. zutreffen.

Ort, Datum 5. Unterschrift Gläubiger

Informationen zur Verwendung Ihrer Daten: Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten geschieht unter Beachtung  
der geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften, insbesondere der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Ihre hier angegebenen perso-
nenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen aus dem Zeichnungsschein zum Erwerb der Inhaber-
schuldverschreibungen Solarimpuls gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO durch die Emittentin gespeichert und verarbeitet. Weitere Infor
mationen hierzu einschließlich Ihrer Betroffenenrechte finden Sie in den beigefügten Datenschutzhinweisen sowie unter www.greencity.de/ag/
solarimpuls/datenschutz.

mailto:anleger%40greencity.de?subject=
mailto:anleger%40greencity.de?subject=
https://bit.ly/2YKxTfB
https://bit.ly/2YKxTfB
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  Die Prüfung der Identität erfolgt über das Postident-Verfahren

ODER 

Persönliche Identitätsprüfung:
Ich bestätige, dass der Gläubiger für seine Identifizierung anwesend war und ich seine persönlichen Angaben anhand des Originals eines 
gültigen amtlichen Ausweisdokumentes überprüft habe. Eine Kopie des Ausweisdokumentes mit allen zur Prüfung notwendigen Angaben  
ist beigefügt.

Ich habe die Identifizierung vorgenommen in meiner Eigenschaft als:
  Finanzdienstleister oder Kreditinstitut, jeweils mit Erlaubnis nach § 32 KWG
  Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer, Steuerberater, Steuerbevollmächtigter oder Notar

Firmenstempel:

Ort, Datum Unterschrift Identifizierender

Vorname Name

Identitätsprüfung für



B. Anlagenverzeichnis

Anlage 1: 
Verbraucherinformationen der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG 
für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und  
für Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen

Anlage 2: 
Basisinformationsblatt





Anlage 1: Verbraucherinformationen der Green City  
Solarimpuls I GmbH & Co. KG für außerhalb  
von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und  
für Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen
Stand: November 2018 
 
Die Erteilung dieser Informationen dient zur Erfüllung der Informationsverpflichtungen nach § 312 d Absatz 2 BGB i. V. m. Art. 246 b EGBGB.

1. Informationen zur Emittentin der Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls

Firma	 Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG (auch die „Emittentin“)
Sitz	 München
Ladungsfähige Anschrift	� Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 München, Deutschland 

Telefon (089) 890668-800, Telefax (089) 890668-880 
info@greencity.de

Handelsregister	 München, HRA 107651
Vertretungsberechtigte	� Geschäftsführender Gesellschafter: Green City Energy Kraftwerke GmbH, München, HRB 190989, vertreten durch 

Jens Mühlhaus, München, Frank Wolf, München, und Jürgen Leinmüller, München
Geschäftsanschrift	 vgl. ladungsfähige Anschrift der Emittentin
Hauptgeschäftstätigkeit	� Hauptgeschäftstätigkeit der Emittentin ist die Initiierung und Umsetzung sowie die Verwaltung und der Betrieb öko-

logischer Projekte im Bereich der Erneuerbaren Energien durch die Entwicklung und den Bau von Photovoltaik
anlagen sowie die Erzeugung, Vermarktung und Speicherung von Strom aus Photovoltaikanlagen. In der Regel ge-
schieht dies über die Gründung von Gesellschaften bzw. den Erwerb von Beteiligungen an Gesellschaften, die 
ihrerseits derartige Projekte betreiben. Außerdem reicht die Emittentin nachrangige Darlehen zur Projektentwicklung 
an Gesellschaften aus. Zur Finanzierung ihrer Geschäftstätigkeit begibt die Emittentin planmäßig u. a. Inhaberschuld-
verschreibungen.

Aufsichtsbehörde	� Nach derzeitiger Rechtslage unterliegt die Emittentin – neben der allgemeinen Gewerbeaufsicht – keiner Aufsicht 
durch eine Aufsichtsbehörde.

Risikohinweis: Bei den Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls, 
die der Zeichner (im Folgenden der „Gläubiger“) mit der Zeichnung 
zu erwerben anbietet, handelt es sich um eine Anleihe mit beteili-
gungsähnlichen Risiken. Insbesondere kann es, etwa bei Insolvenz der 
Emittentin, zu einem Teil- oder Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
des Gläubigers und nicht gezahlter Zinsen kommen. In der Vergan-
genheit etwa erwirtschaftete Erträge der Emittentin sind kein Indika-
tor für künftige Erträge. Der Marktwert der Schuldverschreibungen 
kann Schwankungen auf dem Finanzmarkt unterworfen sein, die ins-
bes. deutlich werden, falls die Schuldverschreibungen zum Börsen-
handel im Freiverkehr oder einem geregelten Markt zugelassen wer-
den, was die Emittentin vorgesehen hat. Die Risiken sind ausführlich 

im Wertpapierprospekt für das öffentliche Angebot der Inhaber-
schuldverschreibungen der Emittentin (der „Prospekt“), der von  
der Commission de Surveillance du Secteur Financier – „CSSF“ – 
gebilligt und an die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
notifiziert wurde, unter Kapitel II. „Risikofaktoren“ dargestellt. Der 
Prospekt ist während der Angebotsfrist, d. h. voraussichtlich bis zum 
31. Oktober 2019, bei der Emittentin unter obiger Anschrift erhältlich 
und steht unter www.greencity.de/ag/solarimpuls zum Download 
bereit. Der Prospekt ist Grundlage der Zeichnung der Inhaberschuld-
verschreibungen. Jeder Gläubiger sollte den gesamten Prospekt sorg-
fältig lesen, bevor er der Emittentin ein Angebot für den Erwerb von 
Inhaberschuldverschreibungen macht.

2. Informationen zu den angebotenen Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls

2.1. Wesentliche Leistungsmerkmale
Der zwischen dem Gläubiger und der Emittentin zustande kommende 
Vertrag ist auf den Erwerb von Inhaberschuldverschreibungen der 
Emittentin gerichtet. Dem Gläubiger wird bei Annahme des Vertrags
angebots durch die Emittentin gegen Zahlung des Erwerbspreises 
Miteigentum an der sämtliche Inhaberschuldverschreibungen verbrie-
fenden Globalurkunde verschafft. Dieses geschieht durch eine Gut-
schrift auf dem Depotkonto des Gläubigers. Ein solches Depotkonto 
bei einer Bank ist zum Erwerb der Schuldverschreibungen zwingend 
erforderlich.

2.2 Wesentliche Eigenschaften der Inhaberschuld­
verschreibungen
Die mit den Inhaberschuldverschreibungen verbundenen Rechte und 
Pflichten ergeben sich aus den Anleihebedingungen, die im Prospekt 
abgedruckt sind. 
Bei den Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls handelt es sich 
um Inhaberschuldverschreibungen, die zu dem Gesamtnennbetrag 
von bis zu 50.000.000 Euro angeboten werden. Die Inhaberschuld-
verschreibungen sind unter Zugrundelegung des angebotenen 
Gesamtnennbetrags von 50.000.000 Euro gestückelt in 50.000 In-
haber-Teilschuldverschreibungen mit einem Nennbetrag von jeweils 
1.000 Euro. Die Schuldverschreibungen begründen nicht besicherte 
und nicht nachrangige Verbindlichkeiten der Emittentin, die unterein-

Für Ihre Unterlagen

mailto:info%40greencity.de?subject=
https://www.greencity.de/ag/solarimpuls/
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ander und mit allen anderen nicht besicherten und nicht nachrangigen 
Verbindlichkeiten der Emittentin gleichrangig sind, sofern nicht durch 
zwingende gesetzliche Vorschriften ein Vorrang eingeräumt wird.
Die Rechte der Gläubiger sind in einer Globalurkunde verbrieft, die bei 
der Clearstream Banking AG zur Girosammelverwahrung hinterlegt 
ist. Mit Prospekt vom 2. November 2017 wurden ab dem 3. Novem-
ber 2017 bereits 50.000 Inhaber-Teilschuldverschreibungen öffentlich 
angeboten und teilweise gezeichnet. Dieses öffentliche Angebot wird 
verlängert (zur nunmehrigen Zeichnungsfrist siehe sogleich unter 
Ziffer 2.3). In erster Linie haben die Gläubiger ein Recht auf Rück
zahlung des Nennbetrags am Endfälligkeitstag, d. h. am 30. Septem-
ber 2037, sofern keine vorzeitige Rückzahlung erfolgt ist. 
Hinzu kommt eine etwaige zusätzliche Erfolgsbeteiligung, sofern der 
Unternehmenswert der Emittentin den Nennbetrag aller Finanzie-
rungsinstrumente, die einen Anspruch auf eine solche Erfolgsbeteili-
gung haben und vor dem Ende der Emission der vorliegenden Anleihe 
begeben wurden („erfolgsbeteiligte Finanzierungsinstrumente“), 
übersteigt („Mehrwert“). 
Ist dies der Fall, entspricht die Erfolgsbeteiligung („Erfolgsbeteili-
gung“) der Hälfte des Mehrwerts. 
Der auf die vorliegende Anleihe entfallende Anteil an der Erfolgsbetei-
ligung („anteilige Erfolgsbeteiligung“) entspricht dem Anteil, den die 
Summe ihres Gesamtnennbetrags an der Summe aller Gesamtnenn-
beträge aller erfolgsbeteiligten Finanzierungsinstrumente hat, jeweils 
bemessen am Ende ihrer jeweiligen Emission.
Jeder Gläubiger der vorliegenden Anleihe erhält sodann pro Schuld-
verschreibung, die er am Fälligkeitstag hält, von der anteiligen Er-
folgsbeteiligung den Betrag, der dem Verhältnis der Schuldverschrei-
bung zum Gesamtbetrag der am Ende der Emission ausstehenden 
Schuldverschreibungen der vorliegenden Anleihe entspricht.
Der zum Zweck der Berechnung der Erfolgsbeteiligung zugrunde zu 
legende Mehrwert errechnet sich aus der Summe ihrer freien Liqui
dität (die u. a. aus dem Veräußerungserlös der im Fälligkeitsjahr ver
äußerten Projektgesellschaften abzüglich aller mit der Veräußerung 
verbundenen Transaktionskosten und Steuern resultiert), dem Unter-
nehmenswert aller bei Rückzahlung dieser Anleihe zum Fälligkeitsda-
tum gehaltenen Beteiligungen an Zweckgesellschaften (abzüglich ge-
schätzter Kosten des Verkaufs und geschätzter durch den Verkauf 
ausgelöster Steuern) und aller anderen werthaltigen Vermögens
gegenstände der Emittentin abzüglich aller Verbindlichkeiten der 
Emittentin (inkl. etwaige Steuerverbindlichkeiten) mit Ausnahme von 
erfolgsbeteiligten Finanzierungsinstrumenten.
Grundsätzlich ist eine Veräußerung aller im Fälligkeitsjahr verbleiben-
den Projektgesellschaften geplant. Sollte allerdings eine Projekt
gesellschaft bis zum 1. September des Rückzahlungsjahrs nicht 
veräußert worden sein, wird der Unternehmenswert dieser Projekt
gesellschaft aus dem Mittelwert von zwei Gutachten zweier unab-
hängiger Wirtschaftsprüfungsgesellschaften ermittelt.
Bei einer vorzeitigen ordentlichen Kündigung aller Schuldverschrei-
bungen durch die Emittentin zum 30. September eines Jahres erhal-
ten die Anleihegläubiger zusätzlich zu der Rückzahlung der Schuld-
verschreibungen in Höhe von 100 Prozent des Nennbetrags ebenfalls 
die zuvor beschriebene Erfolgsbeteiligung, es sei denn zum Stichtag 
des 30. Juni des Jahres der ordentlichen Kündigung der Emittentin 
liegen Kündigungen durch Gläubiger vor mit mehr als einem Drittel 
der ausstehenden Schuldverschreibungen. In diesem Fall werden die 
Schuldverschreibungen am 30. September des entsprechenden Jah-
res zu 100 Prozent ihres Nennbetrags zurückbezahlt.
Bei einer vorzeitigen ordentlichen Kündigung durch die Gläubiger 
werden ihre gekündigten Schuldverschreibungen am 30. September 
des entsprechenden Jahres zu 100 Prozent des Nennbetrags zurück-
bezahlt.

Darüber hinaus haben die Gläubiger insbesondere ein Recht auf Zins-
zahlung, und zwar in Höhe von mindestens 3,25 Prozent des Nennbe-
trags p. a. zzgl. Inflationsausgleich ab der zweiten Zinsperiode auf 
Grundlage des vom Statistischen Bundesamt (www.destatis.de) ver-
öffentlichten Verbraucherpreisindex (VPI). Eine Berücksichtigung des 
Inflationsausgleichs erfolgt nur für den jährlichen Zinsbetrag, nicht 
für die nominale Zeichnungssumme. Bei einer positiven Veränderung 
des VPI (Inflation) erhöht sich die Verzinsung im Vergleich zum Vor-
jahr, bei einer negativen Veränderung des VPI (Deflation) sinkt sie, sie 
unterschreitet jedoch nicht 3,25 Prozent p. a. Die Emittentin behält 
sich das Recht vor, bei einer jährlichen Verzinsung über 3,25 Prozent 
den darüber hinausgehenden Anteil im Falle zu geringer Liquidität mit 
einem der nächsten Zinstermine auszuzahlen, sobald wieder Liquidi-
tät verfügbar ist. Es handelt sich hierbei um ein Hinausschieben der 
Fälligkeit. Der Gläubiger ist in diesem Fall nicht berechtigt, weitere 
Zinsen oder sonstige Zahlungen aufgrund der späteren Fälligkeit zu 
verlangen.
Die Rechte sind insb. dadurch eingeschränkt, dass ein ordentliches 
Kündigungsrecht der Gläubiger erstmals zum 30. September 2023 
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von neun Monaten (d. h. bis 
zum 31. Dezember des Vorjahres) besteht. Ein Recht auf vorzeitige 
ordentliche Kündigung zu einem früheren Zeitpunkt haben die Gläu
biger nicht. Liegen nicht ausnahmsweise die Voraussetzungen eines 
außerordentlichen Kündigungsrechts vor, kann der Gläubiger daher 
vor dem 30. September 2023 keine Rückzahlung verlangen. Sofern 
die Inhaberschuldverschreibungen nicht veräußert werden können, 
sind die Gläubiger daher mindestens bis zum 30. September 2023 
gebunden.
Die Gläubiger sind zwar berechtigt, die Schuldverschreibungen zu 
veräußern und das Eigentumsrecht nach den Vorschriften des jeweils 
anwendbaren Rechts zu übertragen. Allerdings besteht (selbst im 
Falle einer Börsennotierung oder einer Einbeziehung der Schuld
verschreibungen in den Freiverkehr einer Börse) die Gefahr, dass 
insbesondere wegen des geringen Gesamtvolumens der Emission kein 
liquider Sekundärmarkt entsteht, auf dem jederzeit die erforderliche 
Nachfrage besteht, die eine Veräußerung der Inhaberschuldverschrei
bungen zu einem Betrag ermöglicht, der den Erwerbspreis nicht 
unterschreitet.

2.3. Zustandekommen des Vertrags
Um die Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls zu erwerben,  
muss der Gläubiger die entsprechende Zeichnungserklärung vervoll-
ständigen, unterzeichnen und im Original innerhalb der Zeichnungs-
frist an die Emittentin oder einen zur Weiterleitung beauftragten 
Dritten senden.
Die Zeichnungserklärung beinhaltet das bindende Angebot auf Ab-
schluss eines Zeichnungsvertrags mit der Emittentin. Der Zeich-
nungsvertrag zwischen der Emittentin und dem Gläubiger kommt mit 
Erklärung der Annahme durch die Emittentin und Zugang dieser beim 
Gläubiger zustande. Die Annahme des Angebots des Gläubigers steht 
im freien Ermessen der Emittentin. Für den Fall der Ablehnung des 
Vertragsschlusses wird dem Gläubiger unverzüglich eine Mitteilung 
übermittelt.
Die Zeichnungsfrist läuft vom 1. November 2018 bis vsl. zum Ablauf 
des 31. Oktober 2019. Zeichnungserklärungen können nur bis zum 
Ablauf der Zeichnungsfrist abgegeben werden. Die Zeichnungsfrist 
endet vorzeitig, sobald das Zeichnungsvolumen von 50.000.000 Euro 
erreicht wird. Sollte mit einer Zeichnung dieser Maximalbetrag teil-
weise überschritten werden, so wird die betroffene Zeichnung bzw. 
der Anteil gekürzt. Die Zuteilung der Inhaberschuldverschreibungen 
erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der vollständigen Zeich-
nungsanträge bei der Emittentin. Die Emittentin ist berechtigt, die 
Zeichnung vorzeitig zu schließen. Für den Fall des nicht rechtzeitigen 
Geldeingangs (siehe dazu sogleich) hat sich die Emittentin ein Rück-
trittsrecht vorbehalten.

https://www.destatis.de/DE/Startseite.html
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2.4. Gesamtpreis/Erwerbspreis
Erwerbspreis der Schuldverschreibungen ist der Nennbetrag zzgl. 
Stückzinsen. 
Der Erwerbspreis wird dem Gläubiger mit der übersandten Annah-
meerklärung mitgeteilt. Der Nennbetrag beträgt mindestens 1 Stück 
Inhaberschuldverschreibungen, das entspricht 1.000 Euro. Ein Agio 
wird nicht erhoben.

2.5. Kosten
Für den Kauf der Inhaberschuldverschreibungen werden dem Gläubi-
ger neben dem Erwerbspreis keine weiteren Kosten und Steuern 
durch die Emittentin in Rechnung gestellt. Kosten, die dem Gläubiger 
von seinem kontoführenden Kreditinstitut in Zusammenhang mit der 
Zahlung des Erwerbspreises und / oder von einem Vertriebspartner im 
Zusammenhang mit dem Erwerb der Schuldverschreibungen berech-
net werden, hat der Gläubiger selbst zu tragen. Im Zusammenhang 
mit dem Erwerb, der Einbuchung, der Verwahrung oder dem Verkauf 
von Schuldverschreibungen berechnen Depotbanken häufig Kosten, 
die von dem jeweiligen Vertrag des Gläubigers mit seiner Depotbank 
abhängig sind und die vom Gläubiger selbst zu tragen sind. Die Emit-
tentin kann zu diesen einzelfallabhängigen Kosten keine Angaben ma-
chen.
Potenziellen Gläubigern wird geraten, sich über die allgemein im Zu-
sammenhang mit dem Erwerb und dem Halten der Schuldverschrei-
bungen anfallenden Kosten und Steuern zu informieren.

2.6. Besteuerung
Die steuerlichen Rahmenbedingungen der Zeichnung der Inhaber-
schuldverschreibungen Solarimpuls sind im Prospekt im Kapitel VII. 
„Besteuerung der Anleihegläubiger in Deutschland“ sowie im Kapitel 
VIII. „Besteuerung der Anleihegläubiger in Luxemburg“ bzw. im Kapi-
tel IX „Besteuerung der Anleihegläubiger in Frankreich“ aufgeführt. 
Die Emittentin übernimmt nicht die Zahlung von Steuern für den 
Gläubiger, soweit sie dazu nicht gesetzlich verpflichtet ist.

2.7. Zahlungsmodalitäten, Lieferung/Erfüllung
Spätestens bis zum Abrechnungstag ist der Erwerbspreis (wie oben 
unter 2.4 definiert) auf das in der Annahmeerklärung genannte Konto 
der Emittentin einzuzahlen. Der Abrechnungstag ist der Tag, an dem 
der Erwerbspreis auf dem Konto der Emittentin eingegangen sein 
muss. Er wird in der Regel etwa 14 Tage nach Annahme der Zeich-
nungserklärung liegen und dem Gläubiger in der Annahmeerklärung 
mitgeteilt.

Die verspätete Zahlung des Erwerbspreises kann zur Rückgängigma-
chung des Zeichnungsvertrags führen. Die Emittentin behält sich aus-
drücklich vor, vom Zeichnungsvertrag zurückzutreten, soweit bis zum 
in der Annahme der Zeichnungserklärung angegebenen Abrechnungs-
tag die Zahlung nicht vollständig auf dem Konto der Emittentin einge-
gangen ist. Leistet ein Gläubiger den Erwerbspreis verspätet, kann die 
Emittentin Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem je-
weils gültigen Basiszinssatz p. a. (§ 247 BGB) verlangen. Hinzukom-
men können weitergehende Ansprüche der Emittentin, insbesondere 
auf Schadensersatz. Daneben kann die Emittentin den ausstehenden 
Betrag klageweise geltend machen oder die Zeichnung auf den ge-
zahlten Betrag oder einen Teil davon herabsetzen.
Es erfolgt keine Lieferung von Urkunden an den Gläubiger, vielmehr 
wurde die Globalurkunde bei der Clearstream Banking AG hinterlegt. 
Die Lieferung der Schuldverschreibungen an den Erwerber erfolgt 
elektronisch durch Einbuchung der gezeichneten Inhaberschuldver-
schreibungen in das Wertpapierdepot des Gläubigers.

2.8. Leistungsvorbehalte
Die Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls stehen bis zum Errei-
chen des Platzierungsvolumens, längstens jedoch bis zum Ende der 
Zeichnungsfrist, d. h. voraussichtlich bis zum 31. Oktober 2019, zur 
Verfügung. Es bestehen keine anderen Leistungsvorbehalte der 
Emittentin.

2.9. Laufzeit der Inhaberschuldverschreibungen, Kündigungs­
möglichkeiten, Vertragsstrafen
Die Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls haben eine Laufzeit 
bis zum 30. September 2037. Ein Recht auf vorzeitige ordentliche 
Kündigung haben die Gläubiger zum 30. September eines Jahres un-
ter Einhaltung einer Kündigungsfrist von neun Monaten, erstmals zum 
30. September 2023. Ein Recht auf vorzeitige ordentliche Kündigung 
vor dem 30. September 2023 haben die Gläubiger nicht. Die Gläubi-
ger haben jedoch ein Recht zur außerordentlichen Kündigung, wel-
ches insbesondere in den unter Ziffer 9.2 der Anleihebedingungen 
genannten Fällen besteht. Die Emittentin hat ein ordentliches Kündi-
gungsrecht zum 30. September eines Jahres unter Einhaltung einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten, erstmals zum 30. September 
2023. Die Emittentin hat gemäß den Anleihebedingungen weiterhin 
ein außerordentliches Kündigungsrecht bei einer nachteiligen Rechts
änderung, wenn die auf die Schuldverschreibungen zu zahlenden 
Zinsen nicht mehr voll als Betriebsausgabe steuerlich abzugsfähig 
sind und für die Emittentin keine zumutbaren Möglichkeiten zur Ver-
meidung dieser Folge bestehen. Vertragsstrafen sind nicht vereinbart. 
Außerdem besteht ein Rücktrittsrecht der Emittentin, wenn der 
Gläubiger den Erwerbspreis nicht oder nicht in voller Höhe bis zum 
Abrechnungstag einzahlt.
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3. Weitere Informationen

3.1. Widerrufsrecht
Dem Gläubiger steht ein Widerrufsrecht zu. Eine Widerrufsbelehrung, aus der sich das Widerrufsrecht und die Widerrufsfolgen ergeben, findet 
sich in der Zeichnungserklärung und lautet wie folgt:

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht: Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklä-
rung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und 
auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz 1 
EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften 
Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Kro-
ne-Straße 10, 80335 München; Telefax: (089) 890668-880; E-Mail: anleger@greencity.de.

Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zah-
lung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf die-
se Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung 
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen 
Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der 
Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Ver-
pflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

3.2. Rechtsordnung und Gerichtsstand
Vorvertragliche Schuldverhältnisse, die Zeichnung der Inhaberschuld-
verschreibungen Solarimpuls sowie die Rechtsbeziehung des Gläu
bigers zur Emittentin unterliegen deutschem Recht, soweit nicht 
zwingende verbraucherschützende Vorschriften berührt werden. Ent-
sprechend den Anleihebedingungen ist Gerichtsstand für sämtliche 
Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit den Inhaberschuld
verschreibungen, soweit rechtlich zulässig, München.

3.3. Außergerichtliche Streitschlichtung
Bei Streitigkeiten über den Fernabsatz von Finanzdienstleistungen 
besteht die Möglichkeit, zur außergerichtlichen Streitbeilegung die 
bei der Deutschen Bundesbank eingerichtete Schlichtungsstelle 
anzurufen.

Die Adresse der Schlichtungsstelle lautet:
Deutsche Bundesbank
Schlichtungsstelle
Postfach 11 12 32
60047 Frankfurt am Main

Die Beschwerde ist schriftlich unter kurzer Schilderung des Sachver-
halts und unter Beifügung der zum Verständnis der Beschwerde er-
forderlichen Unterlagen zu erheben. Der Gläubiger (Beschwerdefüh-
rer) hat zu versichern, dass er in der Streitigkeit noch kein Gericht, 
keine Streitschlichtungsstelle und keine Gütestelle, die Streitbeile-
gung betreibt, angerufen hat und auch keinen außergerichtlichen 
Vergleich mit dem Beschwerdegegner abgeschlossen hat. Im Übrigen 
gilt die Schlichtungsstellenverfahrensverordnung, die unter der vor-
genannten Adresse bei der Deutschen Bundesbank erhältlich ist.

3.4. Sprache
Die vorliegenden Informationen und die jeweiligen Anleihebedin
gungen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Die Kom
munikation zwischen der Emittentin und den Gläubigern erfolgt aus-
schließlich in deutscher Sprache. Die Erklärung der Kündigung der 
Schuldverschreibungen nach Ziffer 9.1 bzw. 9.2 der jeweiligen An
leihebedingungen ist abweichend davon auch in englischer bzw. in 
französischer Sprache möglich.

3.5. Gültigkeit der Informationen
Die Gültigkeitsdauer der vorliegenden Informationen ist für die Dauer 
des öffentlichen Angebots der Inhaberschuldverschreibungen Solar
impuls befristet. Dieses endet 12 Monate nach Billigung des Pros-
pekts durch die Commission du Surveillance du Secteur Financier 
(CSSF), voraussichtlich am 31. Oktober 2019. Die Emittentin ist be-
rechtigt, das öffentliche Angebot vorzeitig zu schließen.

3.6. Garantiefonds und / oder Entschädigungsregelungen, keine 
Einlagensicherung
Ein Garantiefonds, Entschädigungsregelungen oder ein anderes Sys-
tem zur Sicherung der Anlagebeträge der Gläubiger besteht für die 
Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls nicht.

mailto:anleger%40greencity.de?subject=
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Anlage 2: Basisinformationsblatt

Zweck

Dieses Informationsblatt stellt Ihnen wesentliche Informationen über dieses Anlageprodukt zur Verfügung. Es handelt sich nicht um Werbe-
material. Diese Informationen sind gesetzlich vorgeschrieben, um Ihnen dabei zu helfen, die Art, das Risiko, die Kosten sowie die möglichen 
Gewinne und Verluste dieses Produkts zu verstehen und Ihnen dabei zu helfen, es mit anderen Produkten zu vergleichen.

Produkt

Name des Produkts: Inhaberschuldverschreibungen Solarimpuls, ISIN: DE000A2GSTH8
PRIIP-Hersteller: Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 München
Webseite: www.greencity.de/ag/solarimpuls
Telefonnummer: Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter +49 89 890668-800
Zuständige Behörde des Herstellers des Produkts: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
Erstellungsdatum: 1. November 2018

Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann.

Um welche Art von Produkt handelt es sich?

Art
Bei dem Produkt handelt es sich um Wertpapiere in Form von Inhaberschuldverschreibungen mit einem Mindestzinssatz von 3,25 % zuzüglich 
eines Inflationsausgleichs sowie ggf. einer Erfolgsbeteiligung. Die Schuldverschreibungen werden zum Gesamtnennbetrag von 50.000.000 € 
angeboten und in einer Globalurkunde verbrieft. Anleger haben einen Anspruch auf Geldzahlung gegenüber der Emittentin. Die Schuldver-
schreibungen begründen unbesicherte und nicht nachrangige Verbindlichkeiten der Emittentin und sind derzeit nicht zum Handel an einer 
Börse zugelassen oder in den Freiverkehr einbezogen. 

Ziele
Der Nettoemissionserlös aus der Anleiheemission dient zur Finanzierung der allgemeinen Geschäftstätigkeit der Emittentin gemäß dem 
Unternehmensgegenstand. Dieser erstreckt sich auf die Initiierung und Umsetzung sowie die Verwaltung und den Betrieb ökologischer Pro-
jekte im Bereich der Erneuerbaren Energien, insbesondere die Entwicklung und den Bau von Photovoltaikanlagen sowie die Erzeugung, 
Vermarktung und Speicherung von Strom aus Photovoltaikanlagen in Deutschland und in weiteren ausgewählten Ländern. Im Rahmen des 
Unternehmensgegenstands der Emittentin wird der Nettoemissionserlös etwa zur Aufbringung von Kaufpreisen für den Erwerb von Photo-
voltaikanlagen bzw. von Anteilen an Projektgesellschaften genutzt. Zudem findet die Verwendung der Mittel zur notwendigen Kapitalausstat-
tung von Tochtergesellschaften der Emittentin statt bzw. ist dies geplant, damit diese ihren Verpflichtungen aus der Entwicklung, dem Bau 
und dem Betrieb der Photovoltaikprojekte nachkommen können (detailliertere Informationen zur Mittelverwendung erhalten Sie im Wertpa-
pierprospekt auf S. 50).
Ihre Rendite hängt insbesondere von der Wertentwicklung der Anlagen ab, welche die Emittentin (ggf. über Tochtergesellschaften) erwerben 
will. Sie erhalten in jedem Fall eine Mindestverzinsung von 3,25 % p. a. Dieser anfängliche Zinssatz wird jährlich ab dem 1. Oktober 2019 um 
einen Inflationsausgleich auf Grundlage des vom Statistischen Bundesamt (www.destatis.de) veröffentlichten Verbraucherpreisindex (VPI) 
des Vorjahres angepasst. Der VPI für Deutschland des Statistischen Bundesamtes misst die durchschnittliche Preisentwicklung aller Waren 
und Dienstleistungen, die private Haushalte für Konsumzwecke kaufen. Die Berücksichtigung des Inflationsausgleichs erfolgt nur für den 
jährlichen Zinsbetrag, nicht für die nominale Zeichnungssumme. Bei zu geringer Liquidität kann die Emittentin den über die 3,25 % hinaus-
gehenden Anteil mit einem der nächsten Zinstermine auszahlen, sobald wieder Liquidität besteht. Soweit nicht zuvor bereits gekündigt, 
erfolgt am Ende der Laufzeit eine Rückzahlung zu 100 % des Nennbetrags sowie eine etwaige anteilige Erfolgsbeteiligung in Höhe von 50 % 
des den Nennbetrag ausgegebener Finanzierungsinstrumente übersteigenden Unternehmenswerts der Emittentin, sofern der Anleger zum 
30. September 2037 Schuldverschreibungen hält (siehe hierzu S. 53 f. des Wertpapierprospekts). 

Kleinanleger-Zielgruppe 
Das Produkt richtet sich an Anleger, die das Ziel der Vermögensbildung/-optimierung verfolgen und einen langfristigen Anlagehorizont von 
mehr als fünf Jahren haben. Bei den Inhaberschuldverschreibungen handelt es sich um ein Produkt für Kunden mit erweiterten Kenntnissen 
und/oder Erfahrungen mit Finanzprodukten. Es eignet sich nur für Anleger, die finanzielle Verluste bis hin zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Kapitals tragen können und keinen Wert auf einen Kapitalschutz legen.

Laufzeit 
Die Rückzahlung erfolgt am 30. September 2037, vorbehaltlich einer vorzeitigen Kündigung durch Anleger oder die Emittentin. Die Emitten-
tin hat eine einseitige jährliche Kündigungsmöglichkeit mit einer Frist von 3 Monaten, erstmals zum 30. September 2023. Die Emittentin 
verfügt darüber hinaus über ein Kündigungsrecht bei nachteiliger Rechtsänderung. Die Anleger haben eine jährliche Kündigungsmöglichkeit 
mit einer Frist von 9 Monaten, erstmals zum 30. September 2023.

https://www.greencity.de/ag/solarimpuls/
https://www.destatis.de/DE/Startseite.html
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Welche Risiken bestehen und was könnte ich im Gegenzug dafür bekommen?

Risikoindikator
1 53 72 64

Niedrigeres Risiko� Höheres Risiko

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 19 Jahre lang halten.  
Eine vorzeitige Auf‌lösung ist unter Umständen nicht möglich.

Der Gesamtrisikoindikator hilft Ihnen, das mit diesem Produkt verbundene Risiko im Vergleich zu anderen Produkten einzuschätzen. Er zeigt, 
wie hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass Sie bei diesem Produkt Geld verlieren, weil sich die Märkte in einer bestimmten Weise entwickeln 
oder wir nicht in der Lage sind, Sie auszubezahlen. Wir haben dieses Produkt auf einer Skala von 1 bis 7 in die Risikoklasse 6 eingestuft, wobei 
6 der zweithöchsten Risikoklasse entspricht. Das Risiko potenzieller Verluste aus der künftigen Wertentwicklung wird als hoch eingestuft. 
Bei ungünstigen Marktbedingungen ist es sehr wahrscheinlich, dass unsere Fähigkeit beeinträchtigt wird, Sie auszuzahlen.
Sie haben Anspruch darauf, mindestens 100 % Ihres Kapitals zurückzuerhalten. Darüber hinausgehende Beträge und zusätzliche Renditen 
sind von der künftigen Marktentwicklung abhängig und daher ungewiss. Wenn die Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG Ihnen nicht das 
zahlen kann, was Ihnen zusteht, könnten Sie das gesamte angelegte Kapital verlieren.
Bitte beachten Sie die Angaben im Abschnitt „Wie lange sollte ich die Anlage halten, und kann ich vorzeitig Geld entnehmen?“

Performance-Szenarien

Anlage: 10.000 € 
Szenarien

1 Jahr 10 Jahre 19 Jahre 
(Empfohlene 
Haltedauer)

Stressszenario Was Sie nach Abzug der Kosten erhalten könnten
Jährliche Durchschnittsrendite

10.325 €
3,25 %

11.250 €
1,25 %

6.175 €
– 2,01 %

Pessimistisches 
Szenario

Was Sie nach Abzug der Kosten erhalten könnten
Jährliche Durchschnittsrendite

10.325 €
3,25 %

13.250 €
3,25 %

11.175 €
0,62 %

Mittleres  
Szenario

Was Sie nach Abzug der Kosten erhalten könnten
Jährliche Durchschnittsrendite

10.325 €
3,25 %

13.250 €
3,25 %

16.175 €
3,25 %

Optimistisches 
Szenario

Was Sie nach Abzug der Kosten erhalten könnten
Jährliche Durchschnittsrendite

10.325 €
3,25 %

13.558,66 €
3,56 %

18.423,18 €
4,43 %

Diese Tabelle zeigt, wie viel Sie in den nächsten 19 Jahren unter verschiedenen Szenarien zurückerhalten könnten, wenn Sie 10.000 Euro 
anlegen. Die dargestellten Szenarien zeigen, wie sich Ihre Anlage entwickeln könnte. Sie können sie mit den Szenarien für andere Produkte 
vergleichen. Die dargestellten Szenarien entsprechen einer Schätzung der künftigen Wertentwicklung aufgrund früherer Wertänderungen 
dieses Investments; sie sind kein exakter Indikator.*
Wie viel Sie tatsächlich erhalten, hängt davon ab, wie sich der Markt entwickelt und wie lange Sie die Anlage/das Produkt halten. Das Stress-
szenario zeigt, was Sie im Fall extremer Marktbedingungen zurückerhalten könnten und berücksichtigt nicht den Fall, dass wir womöglich 
nicht in der Lage sind, die Auszahlung vorzunehmen. In den angeführten Zahlen sind sämtliche Kosten des Produkts selbst enthalten, jedoch 
unter Umständen nicht alle Kosten, die Sie an Ihren Berater oder Ihre Vertriebsstelle zahlen müssen. Bei den angeführten Zahlen ist Ihre 
persönliche steuerliche Situation nicht berücksichtigt, die sich ebenfalls darauf auswirken kann, wie viel Sie zurückerhalten.

Was geschieht, wenn Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG nicht in der Lage ist,  
die Auszahlung vorzunehmen?

Wenn der Hersteller nicht in der Lage ist, die geschuldeten Auszahlungen vorzunehmen, erhalten Sie keine Zinszahlungen und Erfolgsbetei-
ligungen und es kann zu einem Teil- oder Totalverlust Ihres eingesetzten Kapitals kommen. Die Schuldverschreibungen unterliegen keiner 
Einlagensicherung.

* Die Verwendung dieser Erläuterung ist als Textbaustein gemäß Anhang V der Delegierten Verordnung (EU) 2017/653 zwingend vorgegeben. 
Wir weisen jedoch darauf hin, dass abweichend von dieser Erläuterung für die Schätzung der künftigen Wertentwicklung keine Vergangenheits-
werte bzw. frühere Wertänderungen des PRIIP herangezogen werden konnten.
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Welche Kosten entstehen?

Die Renditeminderung (Reduction in Yield – RIY) zeigt, wie sich die von Ihnen gezahlten Gesamtkosten** auf die Anlagerendite, die Sie 
erhalten könnten, auswirken. In den Gesamtkosten sind einmalige, laufende und zusätzliche Kosten berücksichtigt. Die hier ausgewiesenen 
Beträge entsprechen den kumulierten Kosten des Produkts bei drei verschiedenen Haltedauern. Sie beinhalten etwaige Vertragsstrafen bei 
vorzeitigem Ausstieg. Bei den angegebenen Zahlen wird davon ausgegangen, dass Sie 10.000 Euro anlegen. Die Zahlen sind Schätzungen 
und können in der Zukunft anders ausfallen.

Kosten im Zeitverlauf

Anlage 10.000 € 
Szenarien

Wenn Sie nach  
1 Jahr einlösen

Wenn Sie nach  
10 Jahren einlösen

Wenn Sie nach  
19 Jahren einlösen

Gesamtkosten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Auswirkung auf die Rendite (RIY) pro Jahr 0,00 % 0,00 % 0,00 %

Die Person, die Ihnen dieses Produkt verkauft oder Sie dazu berät, kann Ihnen weitere Kosten in Rechnung stellen. Sollte dies der Fall sein, 
informiert Sie die Person über diese Kosten und zeigt Ihnen, wie sich sämtliche Kosten im Zeitverlauf auf Ihre Anlage auswirken werden.

Zusammensetzung der Kosten
Aus der nachfolgenden Tabelle geht Folgendes hervor:
•	 wie sich die verschiedenen Arten von Kosten jedes Jahr auf die Anlagerendite auswirken, die Sie am Ende der empfohlenen Haltedauer 

erhalten könnten;
•	 was die verschiedenen Kostenkategorien beinhalten.

Diese Tabelle zeigt die Auswirkungen auf die Rendite pro Jahr

Einmalige Kosten Einstiegskosten 0,00 % Auswirkung der im Preis bereits inbegriffenen Kosten.

Ausstiegskosten 0,00 % Auswirkung der Kosten, die anfallen, wenn Sie bei Fälligkeit aus Ihrer Anla-
ge aussteigen.

Laufende Kosten Portfolio-Trans­
aktionskosten

0,00 % Auswirkung der Kosten, die dafür anfallen, dass wir für das Produkt zu-
grunde liegende Anlagen kaufen und verkaufen.

Sonstige laufende 
Kosten

0,00 % Auswirkung der Kosten, die wir Ihnen jährlich für die Anlageverwaltung 
abziehen, sowie der weiteren genannten Kosten.

Wie lange sollte ich die Anlage halten, und kann ich vorzeitig Geld entnehmen?

Mindesthaltedauer bis 30.09.2023. Erstmals zu diesem Datum und danach jährlich ist eine ordentliche Kündigung mit einer Frist von 9 Mona-
ten möglich. Vorher können Sie die Anlage nicht kündigen. Zwar können Sie theoretisch die Schuldverschreibungen auch schon vorher ver-
kaufen, allerdings kann es schwer oder unmöglich sein, einen Käufer zu finden.
Empfohlene Haltedauer: 19 Jahre (Grund: wegen weiterer Zinszahlungen und möglicher Erfolgsbeteiligung)

Wie kann ich mich beschweren?

Beschwerden über das Produkt oder über das Verhalten der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG oder einer Person, die über das Produkt 
berät oder es verkauft, können telefonisch unter 089-890668-800, per E-Mail unter anleger@​greencity.de, unter www.greencity.de/ag/
solarimpuls oder postalisch unter Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG, Zirkus-Krone-Straße 10, 80335 München eingereicht werden.

Sonstige zweckdienliche Angaben

Zusätzliche Informationen bzgl. des Produkts, insbesondere der Wertpapierpospekt und etwaige Nachträge dazu, sind jeweils im Einklang 
mit den maßgeblichen rechtlichen Bestimmungen auf der Homepage des Herstellers veröffentlicht (www.greencity.de/ag/solarimpuls). Um 
nähere Informationen zu erhalten – insbesondere genaue Angaben zur Struktur und zu den mit einem Kauf des Produkts verbundenen 
Risiken – sollte der Anleger diese Dokumente lesen.

** Die emissionsbedingten Kosten für die Schuldverschreibungen belaufen sich insgesamt voraussichtlich auf bis zu 7,0 % des Emissions
volumens, davon entfallen auf die Vermittlung der Schuldverschreibungen durch Vertriebspartner Kosten in Form von Vertriebsprovisionen in 
Höhe von bis zu 5,0 % des über sie vermittelten Anleihevolumens. Sämtliche Kosten sind nicht vom Anleger zu tragen, sondern werden aus  
dem Anlagevermögen gezahlt.

mailto:beschwerde%40greencity.de?subject=
https://www.greencity.de/ag/solarimpuls/
https://www.greencity.de/ag/solarimpuls/
https://www.greencity.de/ag/solarimpuls/




Datenschutzhinweise der Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG

1. Für die Verarbeitung Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter:

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):
Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG
Zirkus-Krone-Straße 10
80335 München

Tel.: (089) 89 06 68 – 800
Fax: (089) 89 06 68 – 880
anleger@greencity.de
www.greencity.de/ag/solarimpuls

Datenschutzbeauftragter:
MASLATON Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
datenschutz@maslaton.de

2. Inhalt dieser Datenschutzhinweise

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick 
über die Verarbeitung Ihrer im Zeichnungsschein angegebenen perso-
nenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte nach dem neuen Da-
tenschutzrecht auf Grund der DSGVO, des BDSG sowie aller weiteren 
maßgeblichen Gesetze geben.

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung mit Ihnen ist es erforderlich, 
dass die Green City Solarimpuls I GmbH & Co. KG Ihre personenbezo-
genen Daten verarbeitet. Das bedeutet, dass wir Daten erheben, spei-
chern, nutzen, übermitteln oder löschen. Die Rechtsgrundlagen für 
die Datenverarbeitung können die Anbahnung oder der Erfüllung ei-
nes Vertrages mit Ihnen (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) oder eine Einwilli-
gungserklärung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) sein bzw. die Verarbeitung 
erfolgt aufgrund einer rechtlichen Verpfl ichtung (Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO) bzw. zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO).

In besonderen Fällen kann es erforderlich sein, dass wir Ihre Daten 
konzernweit verarbeiten. Eine Datenverarbeitung innerhalb der Green 
City-Gruppe erfolgt jedoch nur, wenn wir hierzu eine rechtliche Er-
laubnis haben. Dies ist z. B. dann der Fall, wenn andere Unternehmen 
der Green City- Gruppe im Rahmen einer Auftragsverarbeitung für 
uns tätig werden, eine Verarbeitung zur Erfüllung eines Vertrages mit 
Ihnen erforderlich ist oder soweit ein berechtigtes Interesse nach 
Art. 6 Abs.1 f DSGVO besteht. In diesem Zusammenhang zu nennen 
sind insbesondere die folgenden konzernzugehörigen Unternehmen:

• Green City Finance GmbH, die von uns mit dem Vertrieb unserer 
Finanzinstrumente beauftragt ist, sowie

• die Konzernmutter Green City AG, die von uns mit der Zeichnungs-
erfassung und der Anlegerbetreuung beauftragt ist.

Wir können Ihre Daten im Rahmen unseres berechtigten Unterneh-
mensinteresses unter Wahrung der Zweckbindung innerhalb der 
Green City-Gruppe zu konzerninternen Verwaltungszwecken weiter-
geben.

Daneben erfahren Sie in diesen Datenschutzhinweisen, welche Wahl- 
und Widerspruchsmöglichkeiten Sie in Bezug auf Ihre Daten haben.

Der Begriff  „personenbezogene Daten“ bezeichnet alle Informationen, 
die sich auf eine identifi zierte oder identifi zierbare natürliche Person 
(im Folgenden „betroff ene Person“) beziehen; als identifi zierbar wird 
eine natürliche Person angesehen, welche direkt oder indirekt, insbe-
sondere mittels Zuordnung zu  einer Kennung  wie einem Namen, zu 
einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder 
zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifi ziert werden 
kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, 
psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität die-
ser natürlichen Person sind. Weitere offi  zielle Begriff sbestimmungen 
fi nden Sie in Art. 4 DSGVO erläutert.

Soweit in diesen Datenschutzhinweisen nicht ausdrücklich erläutert, 
übermitteln wir personenbezogene Daten nicht in Länder außerhalb 
der Europäischen Union (EU) oder des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR).

3. Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten

Die Erfüllung der vertraglichen Verpfl ichtungen aus der Zeichnung 
des jeweiligen Finanzinstruments bedingt die Erhebung, Speicherung 
und sonstige Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die von Ih-
nen im Zeichnungsschein angegeben wurden oder die wir von Dritten 

erhalten haben.  Daneben  können  wir  auch Daten aus öff entlich zu-
gänglichen Quellen verarbeiten (z. B. Grundbücher, Handelsregister 
etc.).
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Relevante Daten im Rahmen der Geschäftsbeziehung können folgen-
de Daten sein:
• die bei Begründung der Geschäftsbeziehung, insbesondere der 

Zeichnung eines Finanzinstruments, durch die/den Kunden mitge-
teilten Daten (Personenstammdaten wie z. B. Name, Anschrift, Ge-
burtsdatum, Personalausweis etc.; Kommunikationsdaten wie z. B. 
Telefon, E-Mail, etc.; Vertragsstammdaten wie z. B. Bestandsdaten, 
Bankverbindung, Depotnummer, Vollmachten), Informationen zu 
Ausbildung und Beruf (z. B. Bildungsstand, Berufstätigkeit), Famili-
enstand und Familiensituation, steuerliche Informationen (z. B. An-
gabe zur Kirchensteuerpfl icht), Legitimationsdaten nach dem Geld-
wäschegesetz; dazu kann es weitere Daten geben, deren Erhebung 
und Verarbeitung im Laufe der Geschäftsbeziehung erforderlich  
werden kann;

• die Anlageund Produktentscheidungen;
• Daten zur Interaktion zwischen Ihnen und uns (Besuch unserer 

Website www.greencity.de/ag/solarimpuls, persönliche Begegnun-
gen, E-Mail-Verkehr, Befragungen);

• Zudem verarbeiten wir – soweit zur Erfüllung der vertraglichen 
Verpfl ichtungen aus dem Zeichnungsschein zum Erwerb des jewei-
ligen Finanzinstruments erforderlich – personenbezogene Daten, 
die  wir  von  anderen Unternehmen oder von sonstigen Dritten 
bzw. anderen Dienstleistern zulässigerweise (z. B. zur Ausführung 
von Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer 
von Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben. Zum anderen ver-
arbeiten wir personenbezogene Daten, die  wir  aus  öff entlich zu-
gänglichen Quellen (z. B. Grundbücher, Handelsund Vereinsregister, 
Bundesanzeiger, Presse, Medien, Internet) zulässigerweise gewon-
nen haben und verarbeiten dürfen.

Sofern Sie uns Ihre Einwilligung in eine weitergehende Nutzung ihrer 
personenbezogenen Daten erteilt haben, dürfen Ihre personenbezo-
genen Daten im durch die Einwilligung bestimmten Umfang, zum Bei-
spiel zu Werbezwecken (ausgewählte Angebote zu Produkten der 
Green City-Gruppe), durch die Green City-Gruppe genutzt und gege-
benenfalls an bestimmte Konzernunternehmen weitergeben werden. 
Details hierzu  ergeben  sich aus der jeweiligen Einwilligungserklä-
rung, die jederzeit widerrufen werden kann.

4. Zwecke der Verarbeitung und Rechtsgrundlagen

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) für den Zweck der Vertragsbegründung, -durchführung, und 
-erfüllung im Rahmen der Zeichnung zum Erwerb des jeweiligen 
 Finanzinstruments entsprechend den mit Ihnen getroff enen Verein-
barungen sowie zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten, welche zur Anbahnung oder 
Durchführung von Vertragsverhältnissen oder im Rahmen der Durch-
führung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, erfolgt auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.

Soweit Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe 
von Daten an Dritte, Auswertung von Daten für Marketingzwecke, 
werbliche Ansprache) erteilen, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verar-
beitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Ver-
arbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht be-
troff en. Soweit Sie in der Zeichnungserklärung eingewilligt haben, 
werden einige Ihrer personenbezogenen Daten zu Werbezwecken an 
die in der Einwilligung bezeichneten Unternehmen weitergegeben und 
genutzt.

Darüber hinaus kann eine Verarbeitung ggf. zur Wahrung berechtigter 
Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) von uns oder Dritten erfolgen. 
Dies können beispielsweise sein:
• Einhaltung und Verbesserung der IT-Sicherheit
• Sicherheitsmaßnahmen (z. B. Zutrittsrechte, Videoüberwachung)
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung
• Marketingzwecke (z. B. Werbemaßnahmen, Marktforschung)
• Geltendmachung von rechtlichen Ansprüchen und Verteidigung von 

rechtlichen Interessen.

Soweit eine Weitergabe von Daten an konzernverbundene Unterneh-
men stattfi ndet, namentlich an Green City Finance GmbH und Green 
City AG, geschieht dies im Rahmen der Zweckbindung zur Wahrung 
unseres berechtigten Interesses an der Sicherstellung einer wirt-
schaftlichen und effi  zienten Vertragsverwaltung und Vertragsabwick-
lung sowie der Optimierung von Kommunikationsprozessen.

Wir verwenden ggf. Ihre personenbezogenen Daten über die eigent-
lichen Vertragszwecke hinaus, um verschiedenen gesetzlichen Pfl ich-
ten nachzukommen. Hinzu kommen die Anforderungen der Aufsichts-
behörden (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Deutsche 
Bundesbank etc.) und damit verbundene Prüfungspfl ichten durch 
Dritte (z. B. Wirtschaftsprüfer etc.).

5. Datenweitergabe und Empfänger

Im Rahmen des Zeichnungsvorgangs zum Erwerb des Finanzinstru-
ments kann es erforderlich sein,  Ihre Daten an andere Stellen weiter-
zugeben oder von diesen zu empfangen. Wir geben Ihre personenbe-
zogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die 
Bereiche weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pfl ichten bzw. zur der Umsetzung unseres berechtigten 
Interesses benötigen.

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene 
Unternehmen übermitteln, soweit dies im Rahmen der unter Ziff er 4 
dieser Datenschutzhinweise dargelegten Zwecke und Rechtsgrundla-
gen zulässig ist.

Hier sind insbesondere die bereits unter Ziff er 2 aufgeführten 
konzern zugehörigen Unternehmen zu nennen:
• Green City Finance GmbH, die von uns mit dem Vertrieb unserer 

Finanzinstrumente beauftragt ist, sowie
• die Konzernmutter Green City AG, die von uns mit der Zeichnungs-

erfassung und der Anlegerbetreuung beauftragt ist.

Ihre personenbezogenen Daten können zudem in unserem Auftrag auf 
Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 DSGVO ver-
arbeitet werden. Die in unserem Auftrag tätigen Auftragnehmer wer-
den durch uns persönlich ausgesucht und kontrolliert. In jedem Fall 
stellen wir sicher, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten auch bei unseren Auftragnehmern unseren Standards entspricht 
und gemäß den geltenden Datenschutzgesetzen erfolgt.
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Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unseres Unterneh-
mens erfolgt  ansonsten  nur,  soweit gesetzliche Bestimmungen dies 
erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Abwicklung und somit zur 
Erfüllung des Vertrages oder, auf Ihren Antrag hin, zur Durchführung 
von vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich ist, Sie eingewilligt 
 haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind.

Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personenbezoge-
ner Daten insbesondere sein:
• Öff entliche Stellen und Institutionen (z. B. Staatsanwaltschaft, 

 Polizei, Aufsichtsbehörden, Finanzamt) bei Vorliegen einer gesetz-
lichen oder behördlichen Verpfl ichtung;

• Empfänger, an die die Weitergabe zur Vertragsbegründung oder 
-erfüllung unmittelbar erforderlich ist, wie z. B. Depotbanken, Steu-
erberater, Wirtschaftsprüfer, Banken bzw. Zahlstellen, Vermittler, 
Untervermittler, kooperierende Finanzdienstleistungsinstitute;

• Technische Dienstleister wie z. B. Datenbankanbieter, Deutsche 
Post (PostIdent);

• Rechtsnachfolger;
• Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie 

uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben.

6. Speicherdauer und Speicherort

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbe-
zogenen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was bei-
spielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages 
umfasst bzw. zur Erfüllung der vertraglichen Zwecke.

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspfl ichten, die sich unter anderem aus dem Handels-
gesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betra-
gen zwei bis zehn Jahre.

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzli-
chen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff . des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewis-
sen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können.

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten schriftlich und digital 
auf den zentralen Servern unserer Unternehmensgruppe. Hierbei un-
terhalten wir angemessene technische und organisatorische Maßnah-
men zur Gewährleistung des Datenschutzes und der Datensicherheit. 
Ihre Daten können daher nur von berechtigten Personen eingesehen 
werden. Die technischen Maßnahmen werden regelmäßig dem aktuel-
len Stand der Technik angepasst.

7. Ihre Rechte

Jede betroff ene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-
GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach 
Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 
DSGVO.

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschut-
zaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmä-

ßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines ander-
weitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs.

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage einer Einwilligung 
durch Sie beruht, sind Sie gem. Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilli-
gung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass wir 
bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für ei-
nen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen.

Widerspruchsrecht

Soweit die Verarbeitung Sie betreff ender personenbezogener Daten aufgrund von Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur Wahrung berech­
tigter Interessen erfolgt, haben Sie gem. Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation erge­
ben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten 
dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts­
ansprüchen.

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreff ender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profi ling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung 
für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie uns jederzeit unter den oben genannten Daten kontaktieren.
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8. Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten

Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Vertragsbegrün-
dung, -erfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
ist in der Regel weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie 
sind also nicht verpfl ichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Allerdings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für 
die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die Vertragserfüllung 

oder für vorvertragliche Maßnahmen in der Regel erforderlich. Sie 
sollten und müssen immer nur solche personenbezogenen Daten be-
reitstellen, die für den Vertragsschluss, die Vertragserfüllung bzw. 
vorvertragliche Maßnahmen erforderlich sind. Soweit Sie uns keine 
personenbezogenen Daten bereitstellen, können wir ggf. keine Ent-
scheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen treff en.

9. Automatisierte Entscheidungsfindung

Zur Begründung oder Durchführung der Geschäftsbeziehung sowie 
für vorvertragliche Maßnahmen nutzen wir grundsätzlich keine voll-
automatisierte Entscheidungsfi ndung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten 

wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren bzw. Ihre Einwilligung einholen, sofern dies ge-
setzlich vorgegeben ist.

10. Anfragen

Wenn Sie Fragen zum Datenschutz bei uns haben oder wissen möch-
ten, welche personenbezogenen Daten wir über Sie gespeichert 
 haben, wenden Sie sich bitte an:

Mail: datenschutz@maslaton.de
Stand dieser Datenschutzhinweise: 29.03.2019
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,QKDOW�GHU�$XVI�KUXQJVJUXQGVlW]H

'LH�(IIHFWD�*PE+��LP�)ROJHQGHQ�Å,QVWLWXW´�JHQDQQW��KDW�DOV�:HUWSDSLHUGLHQVWOHLVWXQJVXQWHU�
QHKPHQ�LP�5DKPHQ�GHU�:HLWHUOHLWXQJ�YRQ�$XIWUlJHQ��GLH�DXI�GLH�$QVFKDIIXQJ�XQG�9HUlX�H�
UXQJ�YRQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�JHULFKWHW� VLQG��YRQ�*HVHW]HV�ZHJHQ�0D�QDKPHQ�]X�HUJUHLIHQ��
XP�I�U�GLH�.XQGHQ�HLQH�EHVWP|JOLFKH�:HLWHUOHLWXQJ�GHU�$XIWUlJH�XQG�EHL�GHU�$XIWUDJVDXVI�K�
UXQJ� GXUFK� GHQ� MHZHLOLJHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU� ]X� HU]LHOHQ�� =XU� (UUHLFKXQJ� GLHVHV� =LHOV� KDW�
GDV� ,QVWLWXW�DQJHPHVVHQH�9RUNHKUXQJHQ�JHWURIIHQ�XQG�*UXQGVlW]H�]XU�$XIWUDJVZHLWHUOHLWXQJ�
IHVWJHOHJW�� GLH� DXV� VHLQHU� 6LFKW� W\SLVFKHUZHLVH� ]X� HLQHP�ÅEHVWP|JOLFKHQ´� (UJHEQLV� I�KUHQ��
'LH�%HXUWHLOXQJ�GHV�EHVWP|JOLFKHQ�(UJHEQLVVHV�YRQ�JUXQGVlW]OLFK�PLQGHVWHQV�YLHU�$XVI�KUXQJV�
SDUWQHUQ�MH�.ODVVH�YRQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�HUIROJWH�GDEHL�LQVEHVRQGHUH�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�
YRQ�$XVI�KUXQJVIDNWRUHQ�ZLH�GHU�.XUVVWHOOXQJ�I�U�GLH�MHZHLOLJH�.ODVVH�GHV�)LQDQ]LQVWUXPHQWHV�
VRZLH�GHU�.RVWHQ��GHU�6FKQHOOLJNHLW��GHU�:DKUVFKHLQOLFKNHLW�GHU�$XVI�KUXQJ�XQG�TXDOLWDWLYHU�
.ULWHULHQ�GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV�ZLH�SHUVRQHOOH�XQG�WHFKQLVFKH�$XVVWDWWXQJ��JHQXW]WHV�&OHD�
ULQJVV\WHP�XQG�1RWIDOOVLFKHUXQJHQ�

0LW� GHU� %HVWLPPXQJ� GHU� EHVWP|JOLFKHQ� $XVI�KUXQJVSOlW]H� LVW� MHGRFK� NHLQH� *DUDQWLH�
YHUEXQGHQ��I�U�MHGHQ�HLQ]HOQHQ�$XIWUDJ�GDV�WDWVlFKOLFK�EHVWH�(UJHEQLV�]X�HU]LHOHQ��(QW�
VFKHLGHQG�LVW��GDVV�GDV�DQJHZDQGWH�9HUIDKUHQ�W\SLVFKHUZHLVH�]XP�EHVWP|JOLFKHQ�(UJHEQLV�
I�U�GHQ�.XQGHQ�I�KUW�

���$QZHQGXQJVEHUHLFK�

���
DQOHJHUQ�XQG�3URIHVVLRQHOOHQ�$QOHJHUQ��GLH�DXI�GHQ�(UZHUE�RGHU�GLH�9HUlX�HUXQJ�YRQ�)L�
QDQ]LQVWUXPHQWHQ��$QODJHYHUPLWWOXQJ��JHULFKWHW�VLQG��'DV�,QVWLWXW�I�KUW�GLH�$XIWUlJH�GHU�
$QOHJHU�PLW�$XVQDKPH�GHU�$XVJDEH�YRQ�VHOEVW�HPLWWLHUWHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�QLFKW�VHOEVW�
GXUFK�DXV��

��� *UXQGVDW]�²:HLWHUOHLWXQJ�YRQ�$XIWUlJHQ�XQG�$XVQDKPH�HLJHQH�2UGHUDXVI�KUXQJ'LH�$XVI�K�
UXQJ�YRQ�.XQGHQDXIWUlJHQ�LVW�JUXQGVlW]OLFK��EHU�YHUVFKLHGHQH�$XVI�KUXQJVZHJH�RGHU�DQ�
YHUVFKLHGHQHQ�$XVI�KUXQJVSOlW]HQ�P|JOLFK��'DV� ,QVWLWXW� OHLWHW�I�U�.XQGHQ�$XIWUlJH��EHU�
.lXIH� RGHU� 9HUNlXIH� YRQ� )LQDQ]LQVWUXPHQWHQ� DOV�$QODJHYHUPLWWOHU� LP�1DPHQ� GHV�$QOH�
JHUV�XQG�I�U�GHVVHQ�5HFKQXQJ�VROFKH�$XIWUlJH�DQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU��0LW�GHU�$XVI�KUXQJ�
GHV�*HVFKlIWV��EHU�GLH�$QVFKDIIXQJ�RGHU�9HUlX�HUXQJ�YRQ�DQGHUHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�
DOV�$QWHLOH�DQ�,QYHVWPHQWJHVHOOVFKDIWHQ�EHDXIWUDJW�GDV�,QVWLWXW�HLQHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU��
GHU�DXI�5HFKQXQJ�GHV�.XQGHQ�HLQ�.DXI��RGHU�9HUNDXIVJHVFKlIW��$XVI�KUXQJVJHVFKlIW��DE�
VFKOLH�W��VRZHLW�GLHVH�QLFKW�GLUHNW�EHLP�(PLWWHQWHQ�RGHU�VRQVWLJHQ�+DQGHOVSDUWQHU�I�U�GHQ�
.XQGHQ�HUZRUEHQ�RGHU�DQ�GLHVH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��'LH�$QVFKDIIXQJ�XQG�9HUlX�HUXQJ�YRQ�
$QWHLOHQ�DQ�,QYHVWPHQWJHVHOOVFKDIWHQ��$XVI�KUXQJVJHVFKlIW��HUIROJW��EHU�$XVI�KUXQJVSDUW�
QHU�EHL�GHU�,QYHVWPHQWJHVHOOVFKDIW�GXUFK�(UZHUE�RGHU�5�FNJDEH�DXI�5HFKQXQJ�GHV�.XQGHQ��

��� %HVRQGHUKHLWHQ� EHL� $QWHLOHQ� RGHU�$NWLHQ� DQ� ,QYHVWPHQWYHUP|JHQ%HL� GHU�$XVJDEH� RGHU�
5�FNJDEH�YRQ�$QWHLOHQ�RGHU�$NWLHQ�DQ� ,QYHVWPHQWYHUP|JHQ�ZHUGHQ�HQWVSUHFKHQGH�$XI�
WUlJH�JUXQGVlW]OLFK�QDFK�0D�JDEH�GHV�.DSLWDODQODJHJHVHW]EXFKHV�GXUFKJHI�KUW�XQG��EHU�
GLH�.DSLWDOYHUZDOWXQJVJHVHOOVFKDIW�XQG�YRQ�LKU�EHDXIWUDJWH�'ULWWH�DEJHZLFNHOW�� ,QVRZHLW�
EHVWHKW� I�U� GHQ� .XQGHQ� GLH� 0|JOLFKNHLW�� GHP� ,QVWLWXW� HLQH�:HLVXQJ� JHP�� 1U�� �� =LII�� ��
GHU�$XVI�KUXQJVJUXQGVlW]H�]X�HUWHLOHQ��ZRQDFK�HLQ�(UZHUE�RGHU�GLH�9HUlX�HUXQJ�VROFKHU�
$QWHLOH��EHU�GLH�%|UVH�RGHU�GHQ�=ZHLWPDUNW�HUIROJHQ�VROO��$OWHUQDWLYH�$XVI�KUXQJVP|JOLFK�
NHLW���,Q�GLHVHP�)DOO�ZLUG�GDV�,QVWLWXW�HLQHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�PLW�GHU�$EZLFNOXQJ��EHU�
GLH�%|UVH�RGHU�GHQ�=ZHLWPDUNW�EHDXIWUDJHQ��

���$XVI�KUXQJ�YRQ�.XQGHQDXIWUlJHQ�]XP�.DXI�XQG�9HUNDXI�YRQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�

����3U�IXQJ�.XQGHQDXIWUDJ

.XQGHQDXIWUlJH� ZHUGHQ� LQ� hEHUHLQVWLPPXQJ� GHV� 3URGXNWULVLNRV� PLW� GHU� .XQGHQNODVVL�

.XQGHQDXIWUDJ�DQJHPHVVHQ�LVW��DQGHUQIDOOV�ZLUG�GHU�.XQGH�DXI�GLH�IHKOHQGH�$QJHPHVVHQ�
KHLW�KLQJHZLHVHQ��'HU�(UZHUE�YRQ�3URGXNWHQ�DX�HUKDOE�GHV�=LHOPDUNWHV�LVW�EHL�HLQHU�$E�

(UZHUE� EHL� 1LFKWEHDFKWXQJ� GHV� QHJDWLYHQ� =LHOPDUNWHV� �]�%�� IHKOHQGH� *HHLJQHWKHLW� I�U�
3ULYDWDQOHJHU�.OHLQDQOHJHU��LVW�QXU�EHL�DXVGU�FNOLFKHU�.XQGHQZHLVXQJ�]XOlVVLJ��

����*HKDQGHOWH�)LQDQ]LQVWUXPHQWH���%HDXIWUDJXQJ�HLQHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV

%HL� JHKDQGHOWHQ� )LQDQ]LQVWUXPHQWHQ� ZLUG� GDV� ,QVWLWXW� HLQHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU� EHDXI�
WUDJHQ�� I�U�VHLQH�.XQGHQ�9HUWUlJH�]XP�.DXI�XQG�9HUNDXI�YRQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�DE]X�
VFKOLH�HQ�� +LHU]X� VFKOLH�W� GHU� $XVI�KUXQJVSDUWQHU� I�U� 5HFKQXQJ� GHV� .XQGHQ� PLW� HLQHU�
DQGHUHQ�3DUWHL�DXI�HLQHP�GDI�U�JHHLJQHWHQ�0DUNW�HLQ�.DXI��RGHU�9HUNDXIVJHVFKlIW��$XV�
I�KUXQJVJHVFKlIW��DE��

����1LFKW�JHKDQGHOWH�)LQDQ]LQVWUXPHQWH����
'LUHNWJHVFKlIW�XQG�NXQGHQJ�QVWLJVWH�$XVI�KUXQJ�EHL�'LUHNWDXVI�KUXQJ

%HL�QLFKW�JHKDQGHOWHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�OHLWHW�GDV�,QVWLWXW�$XIWUlJH�VHLQHV�.XQGHQ�]XP�
(UZHUE�RGHU�GHU�5�FNJDEH�GHV�)LQDQ]LQVWUXPHQWHV�GLUHNW�DQ�GLH�*HJHQSDUWHL�ZHLWHU��'DV�
,QVWLWXW�LVW�QXU�GDQQ�VHOEVW�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�HLQHV�$XIWUDJHV��EHU�GLH�$QVFKDIIXQJ�RGHU�
9HUlX�HUXQJ�HLQHV�)LQDQ]LQVWUXPHQWHV��ZHQQ�HV�JOHLFK]HLWLJ�GHVVHQ�(PLWWHQW�LVW�XQG�GDV�
MHZHLOLJH� ,QVWUXPHQW� QLFKW� DQGHUZHLWLJ� DP�0DUNW� HUZRUEHQ�YHUlX�HUW�ZHUGHQ� NDQQ�� ,Q�
GLHVHP�)DOO�LVW�GDV�,QVWLWXW�UHJHOPl�LJ�QXU�GHU�HLQ]LJH�$XVI�KUXQJVSDUWQHU��)�U�GLH�$XVI�K�
UXQJ�GHV�$XIWUDJV�ZHUGHQ�GHQ�.XQGHQ�YRQ�GHP�,QVWLWXW�NHLQH�JHVRQGHUWHQ�(QWJHOWH�.RVWHQ�
LQ�5HFKQXQJ�JHVWHOOW��VR�GDVV�GLH�NXQGHQJ�QVWLJVWH�$XVI�KUXQJ�LVW��(LQH�=XVDPPHQOHJXQJ�

,QIRUPDWLRQHQ��EHU�)ROJHQ�GLHVHU�$UW�GHU�$XVI�KUXQJ�]XU�9HUI�JXQJ��

����*HOWXQJ�YRQ�5HFKWVYRUVFKULIWHQ��8VDQFHQ��*HVFKlIWVEHGLQJXQJHQ

'LH�$XVI�KUXQJVJHVFKlIWH�XQWHUOLHJHQ�GHQ�I�U�GHQ�:HUWSDSLHUKDQGHO�DP�$XVI�KUXQJVSODW]�
JHOWHQGHQ�5HFKWVYRUVFKULIWHQ�RGHU�*HVFKlIWVEHGLQJXQJHQ��8VDQFHQ���:HLWHUKLQ�JHOWHQ�GLH�
$OOJHPHLQHQ�*HVFKlIWVEHGLQJXQJHQ�GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV�RGHU�VRQVWLJHQ�+DQGHOVSDUW�
QHUV�XQG�GHV�9HUWUDJVSDUWQHUV�GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV�RGHU�VRQVWLJHQ�+DQGHOVSDUWQHUV��

����3UHLV�I�U�$XVI�KUXQJVJHVFKlIW��(QWJHOW��$XVODJHQ

'DV� ,QVWLWXW� EHDXIWUDJW� PLW� GHU�$XVI�KUXQJ� YRQ� .XQGHQDXIWUlJHQ� JUXQGVlW]OLFK�$XVI�K�
UXQJVSDUWQHU��%HL�%HDXIWUDJXQJ�HLQHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV�UHFKQHW�GLHVHU�GLUHNW�JHJHQ�EHU�
GHQ�.XQGHQ�GDV�$XVI�KUXQJVJHVFKlIW� DE�� )�U� DOV� 3ULYDWDQOHJHU� HLQJHVWXIWH�.XQGHQ�ZLUG�
GHU�MHZHLOV�GHU�KLQVLFKWOLFK�GHU�$XVI�KUXQJVNRVWHQ�J�QVWLJVWH�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�JHZlKOW��
VRZHLW�PHKUHUH�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�H[LVWLHUHQ��%HL�'LUHNWJHVFKlIWHQ�LQ�3URGXNWHQ��GHUHQ�
(PLWWHQW�GDV�,QVWLWXW�LVW��VWHOOW�GDV�,QVWLWXW�GHP�.XQGHQ�NHLQ�(QWJHOW�LQ�5HFKQXQJ��

����$XVI�KUXQJVSODW]�XQG�$XVI�KUXQJVDUW�EHL�.XQGHQZHLVXQJ���
9RUUDQJ�GHU�.XQGHQDQZHLVXQJ�XQG�GHUHQ�)ROJHQ

'HU� .XQGH� NDQQ� GHQ�$XVI�KUXQJVSODW]� XQG� GLH� +DQGHOVDUW� XQG� GHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�
I�U�HLQ�(LQ]HOJHVFKlIW�RGHU�JHQHUHOO�EHVWLPPHQ��,Q�GLHVHP�)DOO�LVW�GDV�,QVWLWXW�QLFKW�YHU�

ZHLWHU]XOHLWHQ��'DV�,QVWLWXW�ZLUG�GHUDUWLJH�.XQGHQZHLVXQJHQ�]X�'RNXPHQWDWLRQV]ZHFNHQ�
DXI]HLFKQHQ�

%HL� .XQGHQZHLVXQJHQ� NDQQ� GDV� ,QVWLWXW� NHLQH� 0D�QDKPHQ� WUHIIHQ�� GLH� HV� LP� 5DKPHQ�
LKUHU�$XVI�KUXQJVJUXQGVlW]H�IHVWJHOHJW�XQG�XPVHW]W��XP�EHL�GHU�$XVI�KUXQJ�GHU�$XIWUlJH�
KLQVLFKWOLFK�GHU�YRQ�GHQ�EHWUHIIHQGHQ�:HLVXQJHQ�HUIDVVWHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWH�GDV�EHVW�
P|JOLFKH�(UJHEQLV�]X�HU]LHOHQ�

����$XVI�KUXQJVSODW]�XQG�$XVI�KUXQJVDUW�EHL�IHKOHQGHU�.XQGHQZHLVXQJ

6RZHLW� GHU� .XQGH� GHP� ,QVWLWXW� I�U� GLH� :HLWHUOHLWXQJ� EHL� 9HUPLWWOXQJHQ� NHLQH� :HLVXQJ�
HUWHLOW��JHOWHQ�GLH�$XVI�KUXQJHQ�XQWHU�=LII�����6RIHUQ�GHU�.XQGH�NHLQH�DQGHUVODXWHQGH�:HL�

DOV�GHQ�XQWHU�=LII����DXIJHI�KUWHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHUQ�XQG�RGHU�$XVI�KUXQJVSOlW]HQ�]X�
YHUDQODVVHQ�

����$XVZDKO�GHU�$XVI�KUXQJVSOlW]H�XQG�$XVI�KUXQJVSDUWQHU

'LH�:DKO�GHV�$XVI�KUXQJVSODW]HV�XQG�GHU�$XVI�KUXQJVSDUWQHU��GLH�I�U�GLH�MHZHLOLJH�.ODVVH�
�*DWWXQJ��YRQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�GLH�EHVWP|JOLFKH�$XVI�KUXQJ�HUZDUWHQ�OlVVW��RULHQWLHUW�
VLFK�KDXSWVlFKOLFK�DQ�GHP�*HVDPWHQWJHOW�GHU�$XIWUDJVDXVI�KUXQJ�XQG�(QWZLFNOXQJ��3UHLV�
I�U� GDV� )LQDQ]LQVWUXPHQW� ]]JO�� VlPWOLFKHU� PLW� GHU� $XIWUDJVGXUFKI�KUXQJ� YHUEXQGHQHU�
.RVWHQ�ZLH�]�%��$EZLFNOXQJVNRVWHQ�VRZLH�HWZDLJHU�=XZHQGXQJHQ�]XJXQVWHQ�GHV�,QVWLWXWV��
VRZLH�GHU�4XDOLWlW�GDV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV��6RIHUQ�PHKUHUH�$XVI�KUXQJVSOlW]H�XQG�RGHU�
PHKUHUH�$XVI�KUXQJVSDUWQHU�HLQH�JOHLFK�JXWH�$XVI�KUXQJ�HUZDUWHQ�ODVVHQ��ZLUG�GDV�,QVWLWXW�

%HL�GHU�$XVZDKO�GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV�VLQG�IROJHQGH�.ULWHULHQ�I�U�$XVI�KUXQJVTXDOLWlW�XQG�
$XVI�KUXQJVZDKUVFKHLQOLFKNHLW�EHU�FNVLFKWLJW�ZRUGHQ�

Ċ�*HVDPWHQWJHOW�GHU�$XIWUDJVDXVI�KUXQJ�XQG�$EZLFNOXQJ
Ċ�.RVWHQ�GHU�$XIWUDJVDXVI�KUXQJ
Ċ�6FKQHOOLJNHLW�GHU�$XIWUDJVDXVI�KUXQJ
Ċ�=XJDQJ�]X�$XVI�KUXQJVSOlW]HQ
Ċ�6LFKHUKHLW�XQG�ULVLNRORVH�$XVI�KUXQJ�GHV�$XIWUDJHV
Ċ�8PIDQJ�XQG�$UW�GHV�$XIWUDJHV
Ċ�>SHUVRQHOOH�WHFKQLVFKH�$XVVWDWWXQJ
Ċ�&OHDULQJVV\VWHP
Ċ�1RWIDOOV\VWHP

%LV�DXI�:HLWHUHV�ZLUG�GDV�,QVWLWXW�I�U�GLH�$XVI�KUXQJ�YRQ�.DXI��XQG�9HUNDXIVDXIWUlJHQ�EHL�GHQ�
QDFKIROJHQG�DXIJHI�KUWHQ�*DWWXQJHQ�YRQ�JHKDQGHOWHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�QDFKIROJHQGH�$XV�
I�KUXQJVSDUWQHU� XQG� EHL� QLFKW� JHKDQGHOWHQ� )LQDQ]LQVWUXPHQWHQ� IROJHQGH�$XVI�KUXQJVSOlW]H�
EHU�FNVLFKWLJHQ�

*DWWXQJ�YRQ�
)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ

$XVI�KUXQJVSDUWQHU�
�EHL�JHKDQGHOWHQ�
)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�

$XVI�KUXQJVSODW]�
�EHL�QLFKW�JHKDQGHOWHQ�
)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ�

$NWLHQ�XQG�$QOHLKHQ�
PLW�,QODQGVQRWL]

$XJVEXUJHU�$NWLHQEDQN��'$%��
FRPGLUHFW�EDQN��&RQVRUV�%DQN

0LW�(PLWWHQW�RGHU�
VRQVWLJHQ�+DQGHOVSDUWQHU��
GHU�GHQ�$EVFKOXVV�YRQ�
VROFKHQ�*HVFKlIWHQ�LQ
GHP�MHZHLOLJHQ�)LQDQ]�
LQVWUXPHQW�DQELHWHW�

6RQVWLJH�:HUWSDSLHUH�
�*HQXVVVFKHLQH��
%H]XJVUHFKWH��HWF��

$XJVEXUJHU�$NWLHQEDQN��'$%��
FRPGLUHFW�EDQN��&RQVRUV�%DQN

2*$9�,QYHVWPHQWIRQGV -XQJ��'06�	�&LH���%&$��'$%��
FRPGLUHFW�EDQN��&RQVRUV�%DQN�
)RQGVNRQ]HSW��:LUWVFKDIWVSDUWQHU��
$SHOOD��$XJVEXUJHU�$NWLHQEDQN

$OWHUQDWLYH�
,QYHVWPHQWIRQGV��$,)�

-XQJ��'06�	�&LH���%&$��
)RQGVNRQ]HSW��$SHOOD��
'HXWVFKH�=ZHLWPDUNW�$*

9HUP|JHQVDQODJHQ��1DFK�
UDQJGDUOHKHQ��*HQXVVUHFKWH��
VWLOOH�%HWHLOLJXQJHQ�HWF��

²²



����,QIRUPDWLRQHQ��EHU�$XVI�KUXQJVSDUWQHU

$XVJHZlKOWH� .ULWHULHQ� ]XU�$XVI�KUXQJVZDKUVFKHLQOLFKNHLW� �EHU� GHQ� MHZHLOLJHQ�$XVI�K�
UXQJVSDUWQHU� EHUXKHQ� DXI�$QJDEHQ� GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV� XQG� VWHOOHQ� VLFK� ²� VRZHLW�
YHU|IIHQWOLFKW���ZLH�IROJW�GDU�

Ċ�4XHOOH�I�U�.RVWHQDQJDEHQ�GHV�$XVI�KUXQJVSDUWQHUV
Ċ�*HVDPWZHUW�5DEDWWH�3UHLVQDFKOlVVH
Ċ�*HVDPWZHUW�DOOHU�.RVWHQ
Ċ�$Q]DKO�GHU�]XJHJDQJHQHQ�2UGHU�$QJHERWVIUDJHQ
Ċ�$Q]DKO�GXUFKJHI�KUWHU�*HVFKlIWH
Ċ�*HVDPWZHUW�GXUFKJHI�KUWHU�*HVFKlIWH
Ċ�$Q]DKO�GHU�]XJHJDQJHQHQ�VWRUQLHUWHQ�]XU�FNJH]RJHQHQ�2UGHU�RGHU�$QJHERWVIUDJHQ
Ċ�0HGLDQH�GXUFKVFKQLWWOLFKH�*HVFKlIWVJU|�HQ
Ċ�$Q]DKO�GHU�DXVJHZLHVHQHQ�0DUNHWPDNHU

�����=XZHQGXQJHQ�YRQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU

'DV� ,QVWLWXW�HUKlOW�XQWHU�%HDFKWXQJ�GHV� I�U�GDV� ,QVWLWXW�JHOWHQGHQ�=XZHQGXQJVUHJLPHV�
=DKOXQJHQ�YRQ�GHP�MHZHLOLJHQ�XQWHU�1U����GDUJHVWHOOWHQ�$XVI�KUXQJVSDUWQHU��GLH�GHWDLO�
OLHUW�XQWHU�Å=XZHQGXQJHQ��.RVWHQ�XQG�*HE�KUHQ´�]X�%HJLQQ�GHV�'RNXPHQWHV�GDUJHVWHOOW�
VLQG��'LH�=XZHQGXQJHQ�GDUI�GDV�,QVWLWXW�EHKDOWHQ��0D�JHEOLFKH�YHUWUDJOLFKH�*UXQGODJH�
KLHUI�U� VLQG�GLH�5HJHOXQJHQ�]X�(QWJHOWHQ�XQG�=XZHQGXQJHQ� LQ�1U�����GHU�$OOJHPHLQHQ�
9HUPLWWOXQJVEHGLQJXQJHQ�GHV�,QVWLWXWHV�

�����8QWHUULFKWXQJ�XQG�VRQVWLJHV�5HSRUWLQJ

+DW�GDV�,QVWLWXW�LP�5DKPHQ�GHU�$XVI�KUXQJVJUXQGVlW]H�I�U�5HFKQXQJ�GHV�.XQGHQ�HLQHQ�
DQGHUHQ�0DUNWWHLOQHKPHU�HLQHQ�.DXI��RGHU�9HUNDXIVDXIWUDJ�GXUFK�:HLWHUOHLWXQJ�HUWHLOW�
RGHU�HLQHQ�.RPPLVVLRQlU�GXUFK�:HLWHUOHLWXQJ�EHDXIWUDJW��EHL�DOOHQ�JHKDQGHOWHQ�)LQDQ]�

�
ZDFKHQ��RE�GLHVHU�$XIWUDJ�XQPLWWHOEDU�]XU�$XVI�KUXQJ�JHODQJW� LVW��(LQH�GHUDUWLJH�9HU�

DQGHUHQ�0DUNWWHLOQHKPHU��EHU�HLQHQ� OlQJHUHQ�=HLWUDXP�KLQZHJ�QLFKW�DXVJHI�KUW�ZLUG��
,P�hEULJHQ�LVW�GDV�,QVWLWXW�JHJHQ�EHU�GHP�.XQGHQ�QLFKW�]XU�(UVWHOOXQJ�XQG�hEHUPLWWOXQJ�

�]�%��'HSRWEDQN��$XVI�KUXQJVSDUWQHU��%HULFKWH�XQG�RGHU�$EUHFKQXQJHQ��EHUPLWWHOW�ZHU�
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DEJHVFKORVVHQ�KDW��'LUHNWJHVFKlIW���6RZHLW�GDV�,QVWLWXW�$XIWUlJH�QLFKW�DQ�HLQHQ�$XVI�K�
UXQJVSDUWQHU�ZHLWHUOHLWHW�RGHU�QLFKW� VHOEVW�DXVI�KUW��ZLUG�HV�GHQ�.XQGHQ�KLHU�EHU�XQ�
YHU]�JOLFK�LQIRUPLHUHQ��'HU�.XQGH�LVW�EHUHFKWLJW��YRQ�GHP�,QVWLWXW�$XVNXQIW�KLQVLFKWOLFK�
VHLQHU�6WUDWHJLHQ�RGHU�%HVWLPPXQJHQ�VRZLH�GHUHQ�hEHUSU�IXQJVYHUIDKUHQ�EHWUHIIHQG�GLH�
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WHQ�*HVFKlIWH�V�]X�JHEHQ�LVW��:HQQ�GDV�,QVWLWXW�I�U�3ULYDWDQOHJHU�$XIWUlJH�DXVI�KUW���EHU�
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�����hEHUSU�IXQJ�GHU�*UXQGVlW]H

'DV� ,QVWLWXW� ZLUG� UHJHOPl�LJ�� MHGRFK�PLQGHVWHQV� HLQPDO� MlKUOLFK� SU�IHQ�� RE� GLH� QDFK�
GLHVHQ� *UXQGVlW]HQ� HUIROJWH� $XVZDKO� YRQ� $XVI�KUXQJVSDUWQHUQ� XQG� $XVI�KUXQJVSOlW�
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I�KUXQJ� HUZDUWHQ� OlVVW��:HQQ� XQG� VRZHLW� VLFK�$QKDOWVSXQNWH� HUJHEHQ�� GDVV� ZHVHQWOL�
FKH� .ULWHULHQ� EHL� GHU� )HVWOHJXQJ� GHU� $XVI�KUXQJVSDUWQHU� XQG�RGHU� $XVI�KUXQJVSOlW]H�
NHLQH�*�OWLJNHLW�PHKU�KDEHQ�E]Z��DQGHUV� JHZLFKWHW�ZHUGHQ�P�VVHQ��ZLUG�GDV� ,QVWLWXW�
]XVlW]OLFKH� hEHUSU�IXQJHQ� YRUQHKPHQ�� 'DV� ,QVWLWXW� ZLUG� GLH� .XQGHQ� �EHU� bQGHUXQ�
JHQ� EHL� GHU� $XVZDKO� GHU� $XVI�KUXQJVSDUWQHU� XQG� +DQGHOVSOlW]H� XQYHU]�JOLFK� LQIRU�
PLHUHQ�� 6ROFKH� bQGHUXQJHQ� ZHUGHQ� DXFK� RKQH� GLH� =XVWLPPXQJ� GHV� .XQGHQ� ZLUNVDP��

(1'(�'(5�$86)h+581*6*581'6b7=(

,1)250$7,21(1�h%(5�=8:(1'81*(1��.267(1�81'�*(%h+5(1
)�U� GLH� 9HUPLWWOXQJ� GHV� IROJHQGHQ� )LQDQ]LQVWUXPHQWHV� ª6RODULPSXOV©� GHU� *UHHQ� &LW\� 6RODU�
LPSXOV�,�*PE+�	�&R��.*�HUKlOW�GDV�,QVWLWXW�HIIHFWD�*PE+�EHL�HLQHP�EHLVSLHOKDIWHQ�$XVJDEH�
EHWUDJ�YRQ��������� (85�PRQHWlUH�=XZHQGXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ������ (85�²�GLHV�HQWVSULFKW�LQ�
%H]XJ�DXI�GHQ�$XVJDEHEHWUDJ��������GDYRQ�ZHUGHQ�DQ�GHQ�YHUWUDJOLFK�JHEXQGHQHQ�9HUPLWWOHU�
����� (85�ZHLWHUJHOHLWHW�²�GLHV�HQWVSULFKW�LQ�%H]XJ�DXI�GHQ�$XVJDEHEHWUDJ��������:HLWHUKLQ�
HUKlOW�GDV�,QVWLWXW�HIIHFWD�*PE+�IROJHQGH�JHULQJI�JLJH�QLFKW�PRQHWlUH�=XZHQGXQJHQ�LQ�)RUP�
YRQ�DOOJHPHLQHQ�,QIRUPDWLRQHQ�'RNXPHQWDWLRQHQ�]X�GLHVHP�)LQDQ]LQVWUXPHQW��DOOJHPHLQHV��
YRP�$QELHWHU� GHV� )LQDQ]LQVWUXPHQWHV� HUVWHOOWHV�:HUEHPDWHULDO�� GLH� 7HLOQDKPH� DQ� ,QIRUPD�
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��PLW�GHU�*HOWXQJ�GHU�$XVI�KUXQJVJUXQGVlW]H�GHV�,QVWLWXWHV�HLQYHUVWDQGHQ�ELQ�
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